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Was ist Framalflii?

FramaMu ist ein Verein, der sich dafür einsetzt,
dass Frauenkultur, und besonders jede Art von
Frauenmusik an die Öffentlichkeit kommt und
gefördert wird.

Für viele ist das Bild einer rockenden Bassistin,

einer Schlagzeugerin oder einer Tontech-
nikerin ungewöhnlich und meist unbekannt.
Dennoch haben Frauen viele verheimlichte Wünsche

und Vorstellungen in bezug auf ihre Musik,
hatten aber zuwenig Möglichkeiten oder Mut,
diese zu verwirklichen. Deshalb gründeten drei
Frauen vom FrauenNerv (Zürcher Frauenrock-
band) die FramaMu im Mai 1979.

Hexenhöhle

Als ersten Schritt mieteten wir einen Übungsraum.

Die "Hexenhöhle" liegt am Zeltweg 12,
ist ein grosser schallisolierter Raum mit Bühne,
Klavier, Küche, Dusche und WC. Wir vermieten
die Hexenhöhle an einzelne Musikerinnen und
Musikgruppen. Ebenso an Frauengruppen, die
auf einen schallisolierten Raum angewiesen sind
(wie Theatergruppen etc.). Die Hexenhöhle kann
halbtags, abends und stundenweise gemietet werden.

Mietinteressentinnen wenden sich an
Charlotte Tel. 242 61 32

Connie Tel. 715 17 10

Workshops

Wir organisieren regelmässig Workshops in der
Hexenhöhle. Am Anfang handelte es sich um ein
spontanes Zusammenspielen oder erstes Ausprobieren.

Da sich dies oft als zu chaotisch herausstellte,

entschlossen wir uns, themenorientierte
und geleitete Workshops zu organisieren.

Wir sind froh, wenn andere Frauen ihre Wünsche

bei uns anmelden oder selber Workshops
organisieren.

Bisherige Workshops

— Gitarre, mit Connie Harris
— Tontechnik, mit Annette Spiess und Connie

Harris
Voice, mit Maggie Niçois von der FIG, Feminist

Improvising Group
Percussion, mit Irene Schweizer
L iedermacher, mit Marianne Hertli

Framalllu
Frauen machen Musik

Veranstaltungen

Frauenmusik und Frauentheater sind bis jetzt zu
kurz gekommen. Wir ändern das.

Wir organisierten:

Come out, Theater aus München

Lesbian Music in Concert, mit Alix Dobkin
(USA)

Witch is Witch (BRD)

SPIDERWOMAN
Frauentheater aus New York

*

Aktionen

Bei krasser Frauenfeindlichkeit im Kulturbetrieb
sucht die FramaMu in Form einer Aktion die
offene Auseinandersetzung (z.B. die Flugblattaktion

vor dem Volkshaus gegen die chauvinistischen

Interview-Aussagen eines verherrlichten
Peter Tosh: "Es gibt Frauen, wenn du die nicht
zweimal im Monat schlägst, sind sie nicht in
Ordnung".)

Frauendisco

Ab 26. April 1980 eröffnen wir im Polyfoyer in
Zürich eine Frauen-Diskothek. Sie findet jeweils
an einem Samstag im Monat statt.

Finanzen

Unsere Finanzen sind ein Problem.
Um den Mietvertrag der Hexenhöhle übernehmen

zu können, mussten wir für die Einrichtung
Fr. 6'000.— bezahlen.

Neben den fixen Kosten wie Miete, Verwaltung,

Workshops und Verstärker-Anlagen, brauchen

wir Geld für die Durchführungen der
Veranstaltungen und Aktionen.

Unsere einzigen Einnahmen resultieren bis
heute aus der Vermietung der Hexenhöhle, denn
die Einnahmen der Veranstaltungen sind ungesichert

und reichen gerade zur Kostendeckung.
Wir arbeiten gratis und haben viele Unkosten aus
unserer eigenen Tasche bezahlt. Auf die Dauer
geht das nicht.

Wir haben Lust weiterzumachen. Dein
Unterstützungsbeitrag von minimum Fr. 10.— ist für
uns wichtig. Du erhälst

dafür detaillierte

FramaMu-Infos

die über unsere Aktivitäten und die laufenden
Veranstaltungen der Frauenkultur-Scene berichten.

Unterstützt uns und sagt's weiter!
FramaMu
Zeltweg 12
8032 Zürich
PC-Kto 80-60671

28


	FramaMu : Frauen machen Musik

